
1

Juli – September 2018



2



3

gewohnt gründli-
chen Art und Wei-
se die Reinigung 
sämtlicher Räume 
des Clubheims er-
ledigt. 

D e m  E h e p a a r 
Vah lberg  wün-
schen wir im Na-
men des Vereins 
gute Besserung 
und viel Kraft auf 
dem Weg der Ge-
nesung!

Das Clubhaus kann zurzeit nicht wie ge-
wohnt seine Öffnungszeiten einhalten. Wir 
bitten Euch diesbezüglich um Verständnis 
und um Vertrauen, dass wir als Vorstand 
dafür sorgen, dass der Clubhausbetrieb so 
zeitnah wie möglich weiter betrieben wird.

Gleichzeitig gibt es sehr wohl auch positive 
Ereignisse: Die Tischtennisabteilung hat mit 
der Mannschaft der 1. Herren den Sprung 
von der Bezirksliga in die Landesliga erreicht, 
in der Tennisabteilung haben sich nach einem 
gut besuchten Saisoneröffnungsfest etliche 
Kinder gefunden, die Lust haben, an einem 
mehrwöchigen Schnuppertraining teilzuneh-
men und in der Tanzabteilung wird es einen 
neuen Kurs mit Salsa, Merengue und Disko-
fox geben.

Für die Sommermonate wünsche ich Euch 
allen eine schöne Zeit für sportliche Aktivi-
täten im Freien! Bleibt gesund und genießt 
das hoffentlich schöne Wetter!

Mit sportlichen Grüßen

Hanna Schäfer

Hanna Schäfer
1. Vorsitzende SC Barienrode

Liebe Sportfreundinnen
und  Sportfreunde,
Anfang März hatten wir zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung im Clubhaus ein-
geladen. Bei dieser Gelegenheit konnten 
wir viele Ehrennadeln und Urkunden an er-
folgreiche und langjährige Sportler unseres 
Vereins überreichen. Familie Engelhardt be-
glückwünschen wir für das Familiensportab-
zeichen; es ist doch eine Freude, wenn hier 
generationsübergreifend zusammen Sport 
getrieben wird und ihr seid alle herzlich ein-
geladen, mittwochs unter der fachkundigen 
Anleitung von Brigitte für das Sportabzei-
chen zu trainieren!

Wir als Vorstand haben uns bei der Jahres-
hauptversammlung über das Vertrauen und 
die Entlastung durch die Mitglieder gefreut 
und danken dafür herzlich.

Leider ereignete sich am 4. April ein schwe-
rer Unfall im Wohnhaus unserer Club-
hauspächter Marlene und Peter Vahlberg. 
Aufgrund einer unterirdischen, defekten 
Gasleitung kam es zu einer Explosion, als 
Marlene und Peter sich im Wohnhaus auf-
hielten. Beide Eheleute sind mittlerwei-
le auf dem Weg der Besserung, wenn auch 
solch ein Ereignis noch lange nachwirken 
wird. Das Gebäude ist einsturzgefährdet 
und nicht mehr bewohnbar und es ist ein 
großes Glück, dass Marlene und Peter Ende 
Mai eine Wohnung von einem ortsansässigen 
Vermieter aus Barienrode beziehen können. 
Mir war es ein wichtiges Anliegen, Marlene 
bei ihrem ersten Besuch im Clubhaus zu-
sammen mit einigen Vereinsmitgliedern und 
langjährigen Gästen in die Arme schließen 
zu können und ihr unsere Unterstützung zu 
versichern. An dieser Stelle möchte ich mich 
bei Brigitte Teutsch dafür bedanken, dass sie 
seit dem 4. April ehrenamtlich und von ihr in 
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Viele Ehrungen und Dank bei 
der Jahreshauptversammlung

Am 9. März fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung im gut besuchten Clubhaus in 
Barienrode statt. Vorstandsvorsitzende Han-
na Schäfer und ihr Stellvertreter Bent Ka-
dow ehrten Mitglieder für ihre 40-jährige 
oder 25-jährige Vereinszugehörigkeit. Be-
sondere Sportabzeichen-Leistungen wurden 
mit Urkunden und Vereins-Anstecknadeln 
persönlich hervorgehoben. Großer Dank 
galt Monika Cammerer für ihre 32-jährige 
Übungsleitertätigkeit sowie Brigitte Teutsch 
für ihren unermüdlichen Einsatz seit 1996 
für unseren Verein.
Im Rechenschaftsbericht wurden wichti-
ge sportliche Ereignisse bis zur aktuellen 
Hauptversammlung erwähnt. Dazu zählten 
das 50-jährige Vereinsjubiläum, zwei Corn-
hole-Turniere, Fußball- und Tischtennis-Er-
folge sowie ein Workshop der Tanzabteilung. 
Darüber hinaus gab es besondere Aktionen, 
die die Vereinsmitglieder zu gemeinsamen 
Aktivitäten einluden. Es gehörten dazu ins-

besondere das Weihnachtsbasteln im Club-
haus, welches von Familie Engelhardt or-
ganisiert wurde, die Sport AG von Yannis 
Engelhardt in der Schule sowie das jährlich 
stattfindende Preisskat-Turnier der Tischten-
nis-Abteilung. Allen engagierten Mitgliedern 
wurde herzlich gedankt.

Sportabzeichenverleihung (von links nach rechts): 
Rolf Saffran, Michaela Marks-Engelhardt, Rita 
Richter, Renate Saffran, Brigitte Teutsch, Chantal 
Sanchez Sinsch

Für langjährige Mitgliedschaft geehrt (von links nach 
rechts): Markus Krawietz, Christine Kieslinger, Kon-
rad Kairies, Timo Krawietz, Günther von Holt.

Hanna Schäfer und Bent Kadow danken Monika 
Cammerer (links) für viele Stunden Übungsleitung 
in der Sporthalle.

Allgemeine Informationen
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Kassenwart Thorsten Kospoth stellte im An-
schluss den Kassenbericht vor, welcher im 
Vorfeld Annerose Hartmann und Friede-
mann Rasper zur Prüfung vorlagen. Sowohl 
der Kassenwart als auch der Vorstand wur-
den einstimmig entlastet. Friedemann Ras-
per als langjähriges Vereinsmitglied dankte 
dem Vorstand für dessen Arbeit und beton-
te, durch ihren Einsatz sei wieder Ruhe und 
Ordnung in das Vereinsleben gekommen.

Bei der Vorlage des Haushaltes 2018 konn-
ten gleichbleibende Beiträge verkündet wer-
den. Die Hauptversammlung endete für viele 
Anwesenden mit einem geselligen Miteinan-
der im Clubhaus.

aktuell Redaktion

Folgende Mitglieder wurden für 
25-jährige Mitgliedschaft geehrt:

 - Dr. Alexander Glasow
 - Corinna Glasow
 - Wilfried Heinze
 - Juttas Menkhaus-Vollmer
 - Ingrid Schweter
 
Folgende Mitglieder wurden für 
40-jährige Mitgliedschaft geehrt:

 - Erich Brandt
 - Uta Hage
 - Günther von Holt
 - Konrad Kairies
 - Christine Kieslinger
 - Markus Krawietz
 - Timo Krawietz
 - Erhard Krüger

Sportabzeichen-Ehrungen
 
Kinder und Jugendliche:

  2-mal Gold    Chantal Sanchez Sinsch
  3-mal Silber   Ryan Adamsky
  8-mal Gold    Yannis Engelhardt

 
Erwachsene:

  1-mal Bronze Irene Lachmann
  2-mal Silber    Luca Engelhardt
  3-mal Gold     Matthias Langer
  6-mal Gold     Colette Schneider
  9-mal Gold     Michaela Marks- Engelhardt
10-mal Gold     Dr. Heinrich Schmidt
16-mal Gold     Carola Hartmann
21-mal Gold     Heidewig Brinkmann
22-mal Gold     Brigitte Teutsch
24-mal Gold     Rita Richter
30-mal Silber    Eberhard Römelt
31-mal Gold     Ingelore Kleuker
31-mal Gold     Rolf Saffran
48-mal Gold     Renate Saffran
 
Das Familiensportabzeichen erhielt Familie 
Marks-Engelhardt.

Ein verdienter Blumenstrauß für Brigitte Teutsch.
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aktuell: Johannes, Du bist Ochtersumer, 
aber dennoch aktiv in unserem Sportver-
ein. Wie kam es dazu?

Johannes Schacht: Seit 2001 wohnen wir in 
Ochtersum – erst zur Miete, dann seit 2003 
im eigenen Haus. Da ich gerne Sport treiben 
wollte, war für mich der Sportverein Bari-
enrode der nächstgelegene Verein und so 
fing ich 2003 an, in der Tischtennis-Abteilung 
mitzuspielen.

aktuell: Ist also Tischtennis Deine Lieblings-
sportart?

Johannes: Ich mag Ballsportarten mit Schlä-
gern, also neben Tischtennis spiele ich auch 
gerne Tennis.

aktuell: Auch in Barienrode?

Johannes: Leider nicht, da mich enge Freun-
de eines anderen Vereins gefragt haben, ob 
ich bei ihnen in der Mannschaft aushelfen 
könne.

aktuell: Zurück 
zu Deinem Enga-
gement bei uns im 
Verein.

Johannes: Ja, für 
meinen Sohn war 
es damals auch  
günstig, hier in 
Barienrode Fuß-
ball zu spielen, da 
er von Ochter-
sum aus mit dem 
Fahrrad schnell 
zum Training fah-
ren konnte. Und ich war in der Tischtennis-
abteilung erst Mannschaftsführer, habe vie-
le Jahre die Tischtennis-Berichte fürs aktuell 
geschrieben und spiele jetzt in der IV. Mann-
schaft Punktspiele.

aktuell: Seit wann bist Du Schriftführer des 
SC Barienrode?

Johannes: Vor drei Jahren habe ich dieses 
Amt übernommen, also seit 2015 schrei-
be ich in der Hauptsache die Protokolle 
der Vorstandssitzungen, Beiratssitzungen 
oder auch der Jahreshauptversammlun-
gen.

aktuell: Und wie bist Du zu dieser Aufgabe 
gekommen?

Johannes: Ich finde es wichtig, sich in ei-
nem Sportverein, wie es der SC Barienrode 
ist, zu engagieren und ehrenamtlich aktiv zu 
sein. Da ich aber mit Familie, drei Kindern 
und meinem Beruf, in dem ich regelmäßig 
auch reisen muss, eingebunden bin, konn-
te ich nicht noch mehr Aufgaben überneh-
men. Irgendwie muss man ja alles unter ei-
nen Hut kriegen.

Hanna SchäferInterview: Johannes Schacht

„Alles unter 
einen Hut kriegen“

Steckbrief

•  �Johannes Schacht (52)

•  Schriftführer des SC Barienrode

•  �promovierter Landwirt, Abteilungsleiter 
„Weizenzucht“ des Peiner 
Saatzuchtunternehmens „Limagrain“

•  verheiratet mit‌ Claudia

•  �drei Kinder: Arne (22), Kristin (21),   
Inga (17), wohnt in Ochtersum im 
Sohldfeld

Dr. Johannes Schacht
Schriftführer des 
SC Barienrode
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aktuell: Das ist verständlich, aber dennoch 
willst Du mitwirken.

Johannes: Na ja, wir machen ja alle diese 
ehrenamtlichen Aufgaben nicht, um uns zu 
profilieren, sondern um den Verein am Le-
ben zu erhalten. Und das finde ich persönlich 
wichtig. Der SC Barienrode ist ein Familien-
verein und hebt sich dadurch von anderen 
Vereinen stark ab.

aktuell: Und das ist erhaltenswert.

Johannes: Unbedingt. Der SC Barienrode 
hält sogar im Gegensatz zum allgemeinen 
Trend die Mitgliederzahl konstant. Das ist 
doch beachtenswert. Der Verein ist famili-
enfreundlich, was sich ja auch in den Gebüh-
ren zeigt, die wir als Mitglieder hier zahlen.

aktuell: Das ist in der Tat eine gute Nach-
richt, da ja die Konkurrenten in Form von 
Fitness-Studios mit vielen Angeboten locken.

Johannes: Wenn ich in ein Fitnessstudio ge-
he, dann nehme ich eine Dienstleistung in 
Anspruch, für die ich bezahle, es ist quasi 
ein Bezahlsport. Ein Verein wie Barienrode 
lebt vom Ehrenamt und das kann man gar 
nicht oft genug betonen. Nehmen wir zum 
Beispiel das Vereinsjubiläum im vergange-
nen Jahr. Im Vorfeld haben wir gedacht, das 
schaffen wir nicht, da gibt es so viel zu or-
ganisieren und zu regeln. Und dann haben 
sich so viele Vereinsmitglieder engagiert und 
haben damit zum Gelingen des Festes bei-
getragen.

aktuell: Ja, das stimmt. 

Johannes: Daran sieht man auch, dass keiner 
Angst vor einem Posten in einem Verein ha-
ben muss. Es gibt viele Helferinnen und Hel-
fer, die die Arbeiten unterstützen und damit 
auch ehrenamtlich tätig sind. Keiner muss an 
einer Aufgabe kleben, wenn es ein Team gibt 
und Posten rotieren.

aktuell: Kommen wir noch kurz zu Deiner 
beruflichen Tätigkeit. Du bist Landwirt oh-
ne Hof?

Johannes: Ja, das hat sich so nicht ergeben, 
aber ich wollte Landwirtschaft studieren, ha-
be zuvor die landwirtschaftliche Lehre absol-
viert und bin dann nach dem Studium in die 
Saatzucht gewechselt.

aktuell: Also stammst Du nicht von einem 
bäuerlichen Hof?

Johannes: Nein, aber ich habe mit 16 Jahren 
40 Hühner gehalten, habe die Eier verkauft 
und meine Freude an der Natur und insbe-
sondere an der Landwirtschaft ist geblieben. 
Ich hätte mir allerdings auch vorstellen kön-
nen, als Lehrer einer Schule mit landwirt-
schaftlichen Fächern zu arbeiten.

aktuell: Nun bist Du aber viel draußen auf 
den Versuchsfeldern?

Johannes: Ja im Sommer, wenn wir durch 
Kreuzungen resistente Weizensorten nach 
den sogenannten Mendelschen Regeln züch-
ten. Im Winter fällt dann vorwiegend Büro-
tätigkeit an, wenn Analysen und Auswertun-
gen vornehmen.

aktuell: Und zuhause findest Du neben dem 
Sport auch noch Ausgleich im Garten?

Johannes: Wir sind extra an den Stadtrand 
von Hildesheim gezogen, um im Grünen zu 
sein. Ja, zuhause habe ich die kleine Land-
wirtschaft im Garten und viele Tomaten im 
Gewächshaus.

aktuell: Dann gute Ernte im Sommer und 
danke für das Gespräch.

aktuell Redaktion
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Liebe Tennisfreunde,
nun sind wir schon wieder mitten in der Sai-
son und freuen uns über jedes Tennisspiel bei 
gutem Wetter. Die Platzherrichtung, erst-
mals wieder ohne den Einsatz einer Fremd-
firma durchgeführt, ist gut verlaufen. Unser 
Platzwart Christoph Roda und unser bera-
tender Tennisfreund Reinhold Wittenberg 
haben in Zusammenarbeit mit vielen akti-
ven Mitgliedern für gut zu bespielende Ten-
nisplätze gesorgt.

Die im vergangenen aktuell angekündigten 
Mannschaften sind auch bereits, bis auf die 
Herren 30, in die Saison gestartet. Die Mid-
court U10 haben ihre ersten beiden Spiele 
gewonnen und erheben daher den Anspruch 
auf den Staffelsieg, was spannend wird. Die 
Damen sind mit Sieg und Niederlage gestar-
tet, jetzt nach dem Aufstieg in den Bezirk ist 
das eine starke Leistung, Glückwunsch der 
Mannschaftsführerin Luisa Meder und ihren 
Mitspielerinnen.
Die Herren sind mit einem Remis in die Sai-
son gestartet, wir drücken die Daumen, dass 
der erste Saisonsieg demnächst eingefahren 
werden kann. Das Team Herren 50 ist mit 
zwei Siegen in die Saison gestartet, insbeson-
dere der Sieg bei Rot-Weiß Hildesheim war 
nicht erwartet worden. Die neuen Mitspieler 
in der Mannschaft haben sich sowohl sport-
lich als auch kameradschaftlich hervorragend 
in die Gemeinschaft integriert.

Ganz besonders haben wir uns über den Sai-
soneröffnungstag gefreut. Es waren einige 
junge Eltern mit ihren Kindern gekommen, 
alle hatten viel Spaß. Aus dem Kreis der an-
wesenden Kinder konnte spontan eine Ten-
nisschnuppergruppe gebildet werden. Auch 

einige Eltern haben sich prompt entschie-
den, wieder zum Schläger zu greifen und wir 
würden uns weiterhin freuen, neue Gesich-
ter in der Sparte begrüßen zu können. Die 
Stimmung war bei allen Beteiligten gut, die 
Getränkekasse am Abend der Veranstaltung 
prall gefüllt.

Frank Engelhardt

Tennis

Schlüsselsuche

Ich habe noch ein besonderes An-
liegen: Wir haben keine Schlüs-
sel mehr für die Tennishütte, ich 
würde alle Tennisveteranen ein-
mal bitten, daheim nachzuschau-
en, ob da vielleicht noch der ei-
ne oder andere Schlüssel vor sich 
hinhängt, den neue 
Mitglieder gut ge-
brauchen könnten. 

Viel Spaß bei der 
Suche.
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Fussball 

Am Ball bleiben

Wir Fußballer befinden uns zum Redaktions-
schluss in der Mitte der Rückrunde der Sai-
son 2017/2018. Der Start in die Rückrunde 
verlief in den Mannschaften äußerst unter-
schiedlich – unsere U9 mit Trainer Thomas 
Heinicke ist zurzeit das Maß aller Dinge in 
der U9-Staffel, sie schlagen jeden Gegner 
nach Belieben. Sehr froh sind wir, dass wir 
wieder eine Bambini-Mannschaft haben. Ma-
rion Münzberger versammelt mittlerweile 
jeden Donnerstag um 16.30 Uhr circa fünf-
zehn Kinder auf dem Barienroder Sport-
platz, um die ersten Tritte gegen den Ball 
zu ermöglichen. Toll!

Unsere U11 I (Trainer Martin Ziss) und un-
sere U11 II (Trainer Rolf Knauf) haben nach 
schweren Spielen zum Rückrundenauftakt 
wieder in die gewohnte Erfolgsspur gefun-
den. Ein oberer Tabellenplatz in der U11-
Kreisliga  (U11 I) und ein Wiederaufstieg in 
die 1. Kreisklasse (U11 II) scheinen realisti-
sche Ziele zu sein.

Unser Sorgenkind ist die U12. Die sie-
ben Punkte, die wir mit in die Winterpau-
se genommen haben, haben sich nicht ver-

mehrt. Teils derbe Niederlagen in Alfeld, 
gegen Neuhof, SÜD und Drispenstedt nagen 
an der Moral der Jungs. Der Weggang von 
zwei Stammspielern konnte durch die Zu-
gänge leider nicht kompensiert werden. Zu-
dem befinden wir uns auf Trainersuche. Das 
Trainergespann um Andreas Bansen und Da-
niel Moldovan wird aus zeitlichen Gründen 
nicht mehr zur Verfügung stehen, des Weite-
ren sind die Personalprobleme im Kader ein 
Dauerthema. In die neue Saison werden wir 
daher zunächst wohl mit vakantem Trainer-
amt und nur acht Kindern gehen. Die Som-
merpause wird daher dringend zur Lösung 
der Personalien genutzt werden müssen.

Die U16 um Marion Münzberger, Marc Spie-
ler und Torsten Burgdorf traf es noch här-
ter. Diese Mannschaft musste zur Rückrun-
de abgemeldet werden. Nach Ausbleiben 
der sportlichen Erfolge wurde der Kader in 
der Folge so klein, dass ein Spielbetrieb trotz 
aller Versuche nicht mehr aufrechterhalten 
werden konnte. 

Unsere A-Jugend spielt solide, wird leider 
zum Beginn der neuen Saison turnusgemäß 
beim PSV trainieren und spielen, zudem 
wird der Trainer Glenn Hoser sein Amt nie-
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derlegen und durch PSV-Trainer ersetzt. Das 
ist dem Umstand geschuldet, dass das Gros 
des Kaders aus PSV-Spielern besteht. Zuletzt 
waren es nur noch zwei Barienroder Spieler.
Unsere Alten Herren sind zurzeit der Fels in 
der Brandung und bewegen sich im oberen 
Drittel der Tabelle. Auch hier sind wir Bari-
enroder „Juniorpartner“, weil wir nur mit 
wenigen Vereinsspielern vertreten sind.

Wie man sieht, ist Freud und Leid im Fuß-
ball nah beieinander. Der Trend, dass sich 
Vereine zusammenschließen, um spielfähi-
ge Mannschaften zu erhalten, hält an. Älte-
re Jahrgänge brechen uns aber trotz Spielge-
meinschaften unwiederbringlich weg. Auch 
Trainer und Betreuer zu finden, wird immer 
schwieriger, und auch die Mentalität der häu-
figen Vereinswechsel von Spielern hat zuge-
nommen. 

Engagieren Sie sich deshalb jetzt für unse-
re Fußballabteilung! Wir würden uns freuen!

Daniel Moldovan

Ein guter Start in die Rück-
runde für die U11 I
Ganz ungeduldig und voller Tatendrang nach 
der langen Winterpause in der Halle sehnten 
die Jungs der U11 I den ersten Spieltag auf 
dem Sportplatz herbei. Am 7. April war es 
dann endlich so weit, der SC Drispenstedt 
war zu Gast. Die Jungs fanden sofort wieder 
ins Spiel und genossen bei schönem Wetter 
das Kicken unter freien Himmel. Ganz sou-
verän gewannen sie mit 8:1.

Es folgte die Partie gegen den 1. JFC AEB 
Hildesheim. Die U II 1 hatten ordentlich Re-
spekt, war AEB doch zuletzt auf Platz drei 
der Tabelle geklettert. Mit Respekt, aber oh-

ne Angst, so starteten die Beustertaler ab 
der ersten Spielminute. Sie spielten einen 
schönen Ball und zeigten ihr Können, das 
Spiel wurde mit 9:0 gewonnen.

Ähnlich lief es am 21. April, als der SV BW 
Neuhof zu Gast nach Barienrode kam. In 
der Hinrunde endete das Spiel in Neuhof 
trotz vieler Torchancen unglücklich unent-
schieden und wichtige Punkte gingen der JSG 
verloren. Das sollte heute anders laufen. Die 
Jungs spielten offensiv, nutzten ihre Chancen 
und gewannen auch durch starke Abwehr-
leistung mit 6:0.

Beim Spiel gegen den SC Itzum steckte dann 
irgendwie der Wurm drin. Drei Ausfälle hat-
te die Mannschaft zu verbuchen und spiel-
te ohne Auswechselspieler. Es war ein sehr 
laufintensives Spiel. In der ersten Halbzeit 
gab es einige Torchancen der Beustertaler, 
die leider nicht verwandelt wurden. Wir gin-
gen mit 0:0 in die zweite Halbzeit, nach und 
nach merkte man jedoch, dass die Kräfte die 
Spieler verließen. Es folgte eine Unachtsam-
keit, die sofort von der Itzumer Mannschaft 
mit 1:0 bestraft wurde. Das war dann auch 
der Endstand.

Mit unseren Freunden vom SC Harsum lie-
ferten wir uns am 3. Mai ein sehr ansehnli-
ches Spiel. Die Harsumer waren gewohnt 
stark, machten ihre Tore und so stand es zur 
Halbzeit 3:1. In der zweiten Halbzeit wur-
den die Beustertaler griffiger und schossen 
ein weiteres Tor. Endstand war dann auch 
3:2 für Harsum. Kompliment an die Truppe 
von Carsten Herzog, es macht immer wie-
der Spaß mit euch.

Am 12. Mai war der 1. DJK BW Hildesheim 
zu Gast in Barienrode. Wie so oft wurden 
unsere Jungs in den ersten zehn Spielminu-
ten nicht richtig wach und kassierten prompt 
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zwei Gegentreffer. 
Das reichte aber of-
fenbar zum Wachrüt-
teln, denn sie zeigten 
Moral und Kampfgeist 
und gewannen am En-
de mit 4:2. Eine tolle 
Leistung!

Mit viel Respekt fuhren 
wir am 15. Mai zum 
FC Ruthe. Sie hatten 
zuletzt alle Spiele ge-
wonnen und waren 
uns in der Tabelle mit 
nur zwei Punkten Dif-
ferenz dicht auf den 
Fersen. Dass dieses 
ein absolutes Vorzeigespiel der Beusterta-
ler wurde, ahnte vorher niemand. Die Jungs 
waren in Top-Form und zeigten Spielpässe 
wie aus dem Lehrbuch. Wir schossen schon 
früh zwei Tore und irritierten damit die Geg-
ner, die bis dahin ordentlich Druck aufbau-
ten. Mit 0:2 ging es in die Halbzeitpause. 

Dem Trainer Martin Ziss gelang es, die 
Mannschaft noch weiter zu motivieren. 
Durch überragende Abwehrarbeit wur-
den die Ruther Stürmer komplett aus-
geschaltet, es folgten zwei weitere sehr 
schöne Tore unserer Jungs und das Spiel 
endete mit 0:4.

Die U11I mit Trainer Martin Ziss und Co-Trainer Kai Jurkschat

Hier ein Blick auf die aktuelle Tabelle (Stand 15.5.2018):

Tabellenplatz	 Torverhältnis	 Punkte
1.	 JSG Oedelum / Nettlingen	 82:20	 46
2.	 SC Harsum	 79:30	 40
3.	 SV Alfeld	 49:22	 36
4.	 JSG Beustertal	 75:30	 35
5.	 FC Ruthe	 72:43	 30
6.	 1. JFC AEB Hildesheim	 58:57	 30
7.	 JFC Kaspel 09	 46:50	 28
8.	 SC Itzum	 28:43	 22
9.	 DJK BW Hildesheim	 49:45	 20
10.	SV BW Neuhof	 23:60	 12
11.	JSG Bad Salzdetfurth 2016	 29:100	 7
12.	SC Drispenstedt	 24:114	 5
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U11 I qualifiziert 
sich für die Zwi-
schenrunde des 
Sparkassen-Cups

Am 5. Mai nahm die 
Mannschaft am Spar-
kassen-Cup in Har-
sum teil. Der Spar-
kassen-Cup ist eine 
Pflichtveranstaltung 
des Niedersächs i-
schen Fußballverban-
des (NFV) für al le 
U11-Mannschaften. 
Es kommen in jedem 
Jahr Spieler-Beobach-
ter des NFV- Stütz-
punktes Asel, um Talente zu sichten.
Die Beustertaler Jungs mussten gegen SV 
Freden, TuS GW Himmelsthür, DJK BW Hil-
desheim und JFC Nord antreten.

Die Mannschaft wurde Gruppen-Erster und 
qualifizierte sich somit für die Zwischenrun-

Teambesprechung

de am 26. Mai in Wallensen (Kreis Hameln/
Pyrmont). Leider befinden sich Ansgar, Mat-
teo, Mattis, Max und Vincent an dem Wo-
chenende im Trainingslager der Kreisauswahl 
und können nicht teilnehmen.

Sabrina Ziss
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Tischtennis
Unsere I. Herren schreibt 
Vereinsgeschichte!

Nachdem unsere 1. Herren in den vergan-
genen beiden Spielzeiten jeweils knapp am 
Aufstieg in die Landesliga scheiterte, soll-
te der langersehnte Traum dieses Jahr end-
lich wahr werden. In der Aufstellung Vadim 
Schönknecht, Dr. Helge Miethe, Julian Höl-
scher, Timo Schröder, Jonas Engau und Sean 
Mathews marschierte die Mannschaft zur 
diesjährigen Meisterschaft der Bezirksober-
liga Süd. Die einzige Saisonniederlage gegen 
den stärksten Konkurrenten vom TSV To-
denmann-Rinteln wurde in der Rückrunde 
beim Saison-Highlight vor heimischer Kulis-
se mit rund 65 Zuschauern souverän wett-
gemacht – dort behielt unsere 1. Garde mit 
9:6 gegen den TSV die 
Oberhand und reali-
sierte somit einen his-
torischen Aufstieg für 
die Tischtennis-Abtei-
lung des SC Barienro-
de. Gleichzeitig zählt 
man durch das Start-
recht in der Landesli-
ga somit fortan zu den 
stärksten Vereinen in 
der Region Hildesheim. 
Im nächsten Jahr ist 
der Klassenerhalt das 
ausgerufene Ziel. Die 
notwendigen Punk-
te sollen insbesonde-
re wieder durch den 
sehr guten Teamgeist 
und die große Unter-
stützung der Barien-
roder Fans bei Heim-

spielen eingefahren werden. Also: Verfolgt 
die zukünftigen Ausgaben des aktuell für die 
Spieltermine der kommenden Saison und 
unterstützt unsere 1. Herren beim Projekt 
Landesliga!

II. Herren
Vor der Saison war ein Platz im Mittelwert 
das klare Ziel der 2. Mannschaft. Durch ei-
ne Verletzung des Leistungsträgers Manuel 
Möker und dessen Ausfall für die gesamte 
Saison war allerdings Abstiegskampf ange-
sagt. Durch kollektiven Teamgeist konnten 
bereits in der Hinrunde wichtige Siege gegen 
Alfeld und Mit-Abstiegskandidat Banteln er-
zielt werden. Zur Rückrunde kam dann die 
taktische Neuausrichtung im unteren Paar-
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kreuz. Dominik Kairies, der eine herausra-
gende Hinrunde in der 2. Bezirksklasse hin-
gelegt hat, rückt zur Verstärkung auf. Somit 
konnten auch im zweiten Saisonabschnitt 
wichtige Siege gegen Gronau und Altendorf 
erzielt werden und insgesamt ein 7. Platz 
erreicht werden. Im nächsten Jahr möchte 
man sich mit zwei neuen Spielern verstärken 
und ist optimistisch, sich so in der 1. Bezirks-
lasse fest etablieren zu können.

III Herren
Unsere dritte Mannschaft spielte eine sehr 
erfolgreiche Rückrunde und belegt einen 
sehr ordentlichen 4. Platz. Eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und der pure Siegeswil-
le, auch bei stark umkämpften Spielen gegen 
Gronau oder Petze, die jeweils 9:7 für sich 
entschieden werden konnten, spricht für ei-
ne tolle Kameradschaft und Sportgeist. Im 
oberen Paarkreuz hat unser trainingsfleißiger 
Philipp Ernst im Einzel mit 10:4 Siegen eine 
starke Rückserienbilanz erzielt. Auch bei Mi-
chael Heinrichs zeigt im mittleren Paarkreuz 
mit 10:6 Siegen die Leistungskurve klar mit 
Tendenz nach oben. Besonders Daniel Dei-
ke hat eine hervorragende Einzelbilanz von 
9:1 Siegen erspielt. Wir freuen uns auch, 
dass Peter Hellberg sein Comeback gefei-
ert hat und unsere dritte auch in der neuen 
Saison weiter unterstützt. Wir wollen uns 
auch besonders bei Heinz Meise für seine 
große Bereitschaft bedanken, der immer für 
unsere 3. Herren zur Verfügung stand und 
in zwei Mannschaften seinen großen Einsatz 
und Kampfgezeigt unterstrichen hat. Phil-
ipp Schodder hat nach seiner Australienrei-
se nicht das Tischtennis verlernt und zeigte 
mit 4:0 Siegen sein altes Können.

IV. Herren
Am Anfang der Saison dachten wir, es gin-
ge in Richtung Abstieg, da wir leider sel-
ten komplett antreten konnten. Aber nach 

einem schwachen Start haben wir es ge-
schafft, eine positive Bilanz zu entwickeln. 
In der Rückrunde, nach dem Sieg gegen die 
SG Marienburger Höhe, waren wir sogar 
in Reichweite eines Aufstiegsplatzes. Aber 
dann mussten wir ersatzgeschwächt einige 
Punkte abgeben und haben dennoch völlig 
unerwartet den 4. Platz belegt, was wir nie 
für möglich gehalten hätten. Herausragend 
war die mannschaftliche Geschlossenheit, 
die auch von der fünften Mannschaft un-
terstützt wurde, da sie immer Ersatzspie-
ler beisteuerte und mit ihren Siegen dazu 
beitrug, dass am Ende das Ergebnis so gut 
ausfiel.
 
V. Herren
Unser jüngstes Team, ergänzt durch unse-
ren Senior Friedemann Rasper, hatte sich viel 
vorgenommen, jedoch das Ziel, den direkten 
Aufstieg, nicht ganz erreicht. In der Hinrun-
de verloren sie nur knapp gegen den Spit-
zenreiter Dehnsen mit 9:6, mussten dann 
ersatzgeschwächt gegen Lamspringe und SG 
Marienburger Höhe jeweils ein 8:8 hinneh-
men. Sie hatten dann eine nicht vorherge-
sehene Niederlage wegen schlechter Tages-
form gegen Wispenstein zu verkraften. Alle 
anderen Spiele wurden gewonnen.

In der Rückserie konnte sich das Team durch 
Vitali Gontschar ziemlich gut verstärken. Je-
doch mussten Sie ersatzgeschwächt ein Un-
entschieden gegen Emmerke und eine Nie-
derlage gegen den Tabellenvierten Brüggen 
hinnehmen. Dadurch reichte es zum Schluss 
nur zum unglücklichen aber verdienten 
3. Tabellenplatz. Doch nun heißt es Abschied 
nehmen von einer Mannschaft, die so ver-
mutlich nie wieder zusammenspielen wird, 
in ihrer Homogenität jedoch ihresgleichen 
suchte. Eine Saison mit Höhen und Tiefen, 
in der das ausgegebene Ziel Aufstieg knapp 
verfehlt wurde. 
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I. Jugend
Die erste Jugendmannschaft des SC Bari-
enrode hat sich diese Saison in der Kreis-
liga tapfer geschlagen. Eigentlich sollte das 
Team mit Mika Herbst, Jonathan Reitze, Ni-
co Heinrichs, Sebastian Schmale und Jan-Ole 
Klok in der 2. Kreisklasse auftreten. Sie ha-
ben sich gut verkauft und haben doch einige 
Punkte für den SC Barienrode holen können.

II. Jugend
Dieses Team mit Lukas Heiduk, Lukas Rom-
feld, Kilian Hyland und Felix Schneider war 
eigentlich eine gut ausgeglichene Mannschaft 
und hätte durchaus einen höheren als den 
4. Tabellenplatz verdient. Wegen Krank-
heit und oft auch anderer Ereignisse muss-
te meistens mit Ersatz gespielt werden. Für 
die Rückrunde meldete sich dann Kilian auch 
noch ganz ab, und wir stellten dafür dann 
Paul Mühl zusätzlich auf. Trotzdem musste 
unsere 3. Mannschaft oft aushelfen, wofür 
ihr gedankt sei.

III. Jugend
Die 3. Mannschaft des SC Barienrode konn-
te den 3. Tabellenplatz für sich entscheiden. 

Die sechs Spieler Alon Stange, Joel Miethe, 
Maximilian Knüppel, Tim Bruns, Elias Stolle 
und Maris Miethe spielten dieses Jahr ihre 
erste Saison und haben dabei fast alle eine 
positive Spielerbilanz vorzuweisen. Insge-
samt haben sie 53 Spiele gewonnen und nur 
31 verloren.

Kuddelmuddel-Turnier

Es ist eine feste Tradition zum Barienroder 
Saisonabschluss:

Am 27. April fand das alljährliche Kuddel-
muddel-Turnier statt, bei dem mit viel Spaß 
und sportlichem Ehrgeiz die Jugend und 
Herren gemeinsam einen Saisonabschluss 
feiern.
Dabei spielt immer ein Jugendlicher mit ei-
nem Herrenspieler im Doppel über insge-
samt zehn Runden. Die jeweiligen Doppel-
paarungen und Gegner werden stets neu 
ausgelost, damit möglichst viele Kombina-
tionen entstehen und sich Jugendliche und 
Herrenspieler noch besser kennenlernen.
Bei zahlreichen Teilnehmern errang bei den 
Kids Maris Miethe vor Nico Heinrichs und 
Alon Stange den Turniersieg. Allerdings ist 
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beim großen „Siegertisch“ mit vielen Sach-
geschenken keiner der Nachwuchsasse mit 
leeren Händen nach Hause gegangen.
Der gesellige und spaßige Abend wurde 
mit einer tollen Verpflegung, für welche die 
1. Herren ihre Meisterprämie des Vereins 

zur Verfügung stellte, begleitet, so dass sich 
am Ende alle am reichhaltigen Buffet vom 
„Turnierstress“ erholen konnten.

Thorsten Kospoth

Gute Laune beim Kuddelmuddel-Turnier mit jungen und erfahrenen Tischtennisspielern.
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Gemeinsam ist man stark

Im Namen unserer 1. Herren haben wir am 
6. Mai unserem Sportsfreund Uwe Bring-
mann im Rahmen der Neueröffnung seines 
Bettenfachgeschäftes Rückrad, Judenstraße 
6, persönlich für seine bisherige große Un-
terstützung in unserer Tischtennis Abteilung 
herzlichst gedankt. Wir wünschen Dir alles 
Gute zur Neueröffnung und weiterhin viel 
Erfolg.

Dominik Kairies
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Allgemeine Informationen

Geänderte Öffnungszeiten 
im Clubhaus

Familie Vahlberg, die Pächter unseres Club-
hauses, wurde am 4. April Opfer einer Gas-
explosion in ihrem Wohnhaus in Bülten im 
Landkreis Peine.

Bei der Explosion wurde das Dach um cir-
ca 30 Zentimeter angehoben, Fenster und 
Türen zersprangen. Familie Vahlberg befand 
sich zurzeit der Explosion im Wohnhaus, 
durch eine auftretende Stichflamme erlitt 
Peter Vahlberg schwerste Verbrennungen. 
Er befindet sich außer Lebensgefahr, wird 
zurzeit jedoch noch in der Medizinischen 
Hochschule Hannover behandelt. Auslöser 
der Explosion waren zwei Lecks in der un-
terirdischen Gasleitung.

Familie Vahlberg hat ihren Hausstand ver-
loren. Das Haus ist stark einsturzgefährdet 
und Marlene Vahlberg durfte nur zehn Minu-

ten in das Haus zurückkehren, um wichtige 
Dokumente zu holen. Durch Unterstützung 
der Barienroder hat sie glücklicherweise ei-
ne neue Wohnung im Uhlandweg gefunden, 
die sie Mitte Mai beziehen wird.

Am 19. April wurde Marlene Vahlberg im 
Clubhaus von Hanna und Björn Schäfer, 
Brigitte Teutsch, Philipp Perschke, Fami-
lie Krawietz und Herbert Heiland herzlich 
empfangen und erzählte dabei ihre schwer-
wiegenden Erlebnisse.

Ab sofort hat das Clubhaus wieder geöffnet, 
jeweils zum Dämmerschoppen am Mon-
tag, Donnerstag und Sonntag von 17.00 
– 20.00 Uhr. Speisen können bis auf weite-
res nicht angeboten werden.

Sabrina Ziss

Das zerstörte Wohnhaus nach der Gasexplosion.

Aktuelle Meldung kurz vor 
Drucktermin: Das Ehepaar 
Vahlberg bat um Aufhe-
bung des Pachtvertrages, 
da Peter Vahlberg seinen 
Beruf nicht mehr ausüben 
wird. Ein neuer Interes-
sent hat sich beim Vor-
stand des SC Barienrode 
bereits vorgestellt, nähe-
re Informationen dazu im 
nächsten aktuell.
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SC Barienrode Hallenplan                                            	 Stand April 2018  

Montag   

  9.00 - 10.00 Uhr	 Seniorengymnastik	 Mirja Holtewert

16.00 - 17.25 Uhr	 Fußball (U9, Herbst bis Ostern)	 Thomas Heinicke

17.25 - 18.25 Uhr	 Wirbelsäulen- und Funktionsgymnastik 

	 für Frauen – für jedes Alter geeignet	 Monika Cammerer

19.00 - 20.00 Uhr	 Hotstepper (Step-Aerobic und Bodystyling) 	 Ute Fonck

20.15 - 21.45 Uhr	 Tanzen, Pretty Women	 Mirja Pförtner

Dienstag
8.00 - 09.00 Uhr	 Wirbelsäulengymnastik mit speziellen	 Monika Cammerer

 	 Übungen für einen kraftvollen Beckenboden    

9.00 - 09.45 Uhr	 Vital-Training für Körper und Geist	 Monika Cammerer

                 	 für Frauen       

15.00 - 16.15 Uhr  	 Eltern-Kind-Turnen	 Brigitte Teutsch

17.00 - 18.30 Uhr   	Fußball (U11 I, Herbst bis Ostern)	 Martin Ziss

19.00 - 20.00 Uhr   	Spielgruppe Frauen (Prellball, Basketball) 	 Brigitte Teutsch

20.00 - 22.00 Uhr  	 Tischtennis-Training oder TT-Punktspiele	

	

Mittwoch
14.45 - 16.45 Uhr   	Tischtennis für Kinder und Jugendliche	 Philipp Ernst / 

		  Friedemann Rasper

17.00 - 18.30 Uhr   	Jazz und Modern Dance (ab 10 Jahren)   	 Meike Schmid 

18.30 - 19.30 Uhr   	Zumba®	 Bianca Gehrke-Zorn

19.30 - 22.00 Uhr   	Tischtennis für Erwachsene	 Dominik Kairies

Allgemeine Informationen
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Donnerstag
15.30 - 16.30 Uhr   	Powerkids (Schulkindturnen)      	 Katharina Gottlewski   

16.30 - 17.30 Uhr	 Tanzfeen (ca. 6 – 9 Jahre)	 Katharina Gottlewski

17.30 - 19.00 Uhr 	 Gymnastik und Spiel für Männer (Do-Sen) 	 Dieter Bartels

19.00 - 20.00 Uhr 	 Funktionsgymnastik	 Heinrich Schmidt

20.00 - 21.00 Uhr 	 Wellness-Gymnastik / Pilates	 Hanne Weber

21.00 - 22.00 Uhr 	 Basketball	 Daniel Schöfer

Freitag
14.30 - 15.00 Uhr 	 Aufbau (14tägig)

15.00 - 15.45 Uhr 	 FLITZEkids        (4 – 5 Jahre)	 Mirja Pförtner 

15.45 - 16.30 Uhr 	 SPRINGmäuse  (ab 3 Jahren)	 und Janne, Fiete

16.30 - 17.30 Uhr 	 TURNados         (5 – 6 Jahre)	 und Meike                                   

18.00 - 19.30 Uhr 	 Tischtennis (Jugendtraining)	 Philipp Ernst / 

                                                                    	 Patrick Amelsberg

19.30 - 22.00 Uhr 	 Tischtennis für Erwachsene	 Dominik Kairies

	 (Punktspiele bzw. Training nach Absprache)

Sonntag	

17.00 - 18.00 Uhr 	 Tanzen (Vorturniergruppe)	 Gisela und Horst Stoldt

18.00 - 19.30 Uhr 	 Tanzen, Gruppe 1 (Standard, Latein etc.) 	 Gisela und Horst Stoldt 

19.30 - 21.15 Uhr 	 Tanzen, Gruppe 2 (Standard, Latein etc.  	 Gisela und Horst Stoldt

Auskünfte:  Sportwartin Brigitte Teutsch – Telefon 261818

Viel Spaß beim Sporttreiben
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September
5. Sept. 2018	 Sitzung Vorstand und Beirat	 Mittwoch, 19.00 Uhr 
		  Clubhaus

12. Sept. 2018	 Ende der Sportabzeichen-Abnahme	 Mittwoch, 17.00 Uhr 
		  Sportplatz

S C  B A R I E N R O D E
Fußball - Gymnastik - Leichtathletik - Spiele - Tennis
Tischtennis - Turnen - Tanz

1. Vorsitzende	 Hanna Schäfer, Telefon 1 76 52 57
2. Vorsitzender	 Bent Kadow, Telefon 69 48 10
Schriftführer	 Johannes Schacht, Telefon 28 71 88
Kassenwart	 Thorsten Kospoth,  E-Mail: info@sc-barienrode.de
Sportwartin	 Brigitte Teutsch, Telefon 26 18 18
Vereinsassistent	 Thorsten Kospoth,  E-Mail: info@sc-barienrode.de
Clubhaus		  Telefon 26 23 43
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  SPORT-CLUB BARIENRODE E.V.
 

TURNEN ·FUSSBALL · TISCHTENNIS · TENNIS · TANZEN
                

                  Mitglied im Landessportbund Niedersachsen e.V. 

 aktualisiert 9.02.2014

Anmeldung (bitte deutlich in Druckschrift schreiben/bei Familienmitgliedern für 

                                   jedes Familienmitglied eine Anmeldung ausfüllen)

Name: Vorname: 

Geburtsdatum:   Tel.: 

Straße: Haus-Nr.: 

PLZ: Wohnort: 

E-Mailadresse: 

Eintritt ab:  1.        20 

bei Minderjährigen – Name und Anschrift (falls abweichend) des gesetzlichen Vertreters und Beitragszahlers 

Hiermit erkläre ich verbindlich meine Mitgliedschaft/die Mitglied-
schaft meines Kindes im SC Barienrode/Abteilung 

Turnen           Tischtennis        Fußball          Tennis         Tanzen          Passiv
Die Vereinssatzung und die Vereinsbeiträge habe ich zur Kenntnis genommen und erkenne diese durch meine Unterschrift an. 
Bei Minderjährigen haftet der unterzeichnende gesetzliche Vertreter für die Einhhaltung der Grundsätze der Vereinssatzung 
und die Zahlung des Vereinsbeitrages. Mir ist bekannt, dass die vorstehenden Daten zur Mitgliederverwaltung durch EDV in 
Dateien gespeichert werden. Ebenso werden die Daten an keine Dritten weitergegeben und nur  im Rahmen der 
Vereinszwecke verwandt.  

Meinen Mitgliedsbeitrag zahle ich per 

SEPA-Basis-Lastschrift 
(SEPA-Basis -Lastschriftmandat auf der Rückseite)

Mir ist bekannt, dass ich die Mitgliedschaft bis einen Monat zum jeweiligen 
Quartalsende kündigen kann. 

 Datum Unterschrift 

Mir ist bekannt, dass ich die Mitgliedschaft bis einen Monat zum jeweiligen 
Halbjahr kündigen kann.
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SEPA-Basis-Lastschriftmandat
SC Barienrode 
Am Sportplatz 1 
31199 Diekholzen/Barienrode 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE95SCB00000530983

Mandatsreferenz: 
(Die Mandatsreferenz wird von uns vergeben, wenn ihr SEPA-Basis-Lastschriftmandat im System 
eingetragen ist und wird Ihnen anschließend mitgeteilt.) 

Ich ermächtige den Sportverein SC Barienrode, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Sportverein SC Barienrode auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Der halbjährliche Einzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt immer zum 01.04. und 01.09.  
jeden Jahres. Der Sonderbeitrag für die Vereinssparte Tennis wird zum  
1. Juli jeden Jahres eingezogen. Den Zusatzbeitrag für Tennisunterricht werden wir 
rückwirkend jeweils zum 15.08. (Sommer) und zum 15.12. (Winter)  eines jeden Jahres 
einziehen. Änderungen der Mitgliedsbeiträge werden ggf. in der Jahreshaupt-
versammlung durch die anwesenden Mitglieder beschlossen. Sollte unten genanntes 
Konto die erforderliche Deckung nicht aufweisen, besteht seitens des kontoführenden 
Geldinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung. Diese Ermächtigung kann jederzeit 
ohne Angabe von Gründen widerrufen werden. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 

Name, Vorname (Kontoinhaber) 

IBAN: 

BIC: 

Kreditinstitut: 

Barienrode, den 
Unterschrift der(s) Kontoinhaber(s) 

D E                     

          


